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Anwaltskanzleien sind auf kompetente kaufmännische Mitarbeitende angewiesen. 
Um sicherzustellen, dass Kanzleien auch in Zukunft auf gut ausgebildeten Nachwuchs 
zurückgreifen können, ist eine möglichst branchenspezifische Ausbildung von Vorteil. 
Mit der «Betriebsgruppe Advokatur» ist die Ausbildung Kauffrau/Kaufmann mit Eidg. 
Fähigkeitszeugnis (EFZ) im Rahmen der Ausbildungs- und Prüfungsbranche «Dienst-
leistung und Administration (D&A)» auf die Anforderungen von Kanzleien ausgerichtet. 

In der Schweiz streben zwei Drittel der Jugendlichen einen Berufsbildungsabschluss an und 
werden so zu qualifizierten Fachkräften von morgen. Die Kanzleien mit kaufmännischen 
Lernenden leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Innovation und Wettbewerbsfähigkeit. 
Damit sichern sie den kaufmännischen Nachwuchs in Anwaltskanzleien. Der Verein Lehr-
stellen Advokatur ist das Kompetenzzentrum für alle Themen rund um «KV-Lehre und 
Praktikum in einer Anwaltskanzlei». Unsere Geschäftsstelle unterstützt Kanzleien bei Fragen 
zur Ausbildung «Kauffrau/Kaufmann mit Eidg. Fähigkeitszeugnis (EFZ)». Die Beratung und 
Unterstützung umfasst die Bereiche:

•	 Betriebsgruppe Advokatur: Ausbildung Kauffrau/Kaufmann EFZ D&A 
•	 KV-Lehre in einer Anwaltskanzlei: Für interessierte Schülerinnen und Schüler 
•	 Neue Lehrstellen schaffen: Informationen für Kanzleien

Modulares Angebot
Das Ziel ist, die Ausbildungs- und Lehrzeit in der Advokatur attraktiv zu gestalten. Dazu 
gehören vor allem die Inhalte, die in der Betriebsgruppe Advokatur vermittelt werden. 
Die Branche Advokatur kann mitbestimmen und aktiv mitgestalten, welche theoretischen 
Inhalte während der Lehrzeit ausgebildet werden. Ziel des Angebots ist die Vereinheitlichung 
und Vertiefung der anwaltsspezifischen Branchenkenntnisse von Lernenden. 

Zusätzliche branchenspezifische Leistungsziele
Das Programm der Betriebsgruppe Advokatur umfasst – als Ergänzung zu den definierten 
Leistungszielen der Ausbildungs- und Prüfungsbranche D&A – 12 weitere Leistungsziele: 
50% Fachwissen im Bereich Advokatur, 50% Büropraxis in Anwaltskanzleien.

Überbetriebliche Kurse (ÜK-Advokatur) – 3 Kurstage während der Lehre
Lernende der Betriebsgruppe Advokatur werden zusätzlich zu den ÜK D&A an 3 Kurstagen 
branchenspezifisch ausgebildet. Während der 3-jährigen Lehre absolvieren die Lernenden 
einen Kurstag pro Lehrjahr und Praktikanten alle drei Kurstage während des Praktikumsjahres. 
Diese überbetrieblichen Kurse finden für die deutsche Schweiz zentral in Zürich statt.

Advokaturspezifische Abschlussprüfung
Betriebliches Qualifikationsverfahren mit advokaturspezifischem Kriterienkatalog für die 
mündliche Abschlussprüfung. Die Expertinnen und Experten verfügen alle über mehr-
jährige kaufmännische Erfahrung in der Branche Advokatur.

Hintergrund: Kaufmännische Ausbildungs- und Prüfungsbranchen
In der Schweiz gibt es 21 vom Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) 
anerkannte kaufmännische Ausbildungs- und Prüfungsbranchen (Bank, Privatversicherung, 
Reisebüro, Öffentliche Verwaltung, etc.). Die Ausbildungs- und Prüfungsbranche Dienstleistung 
und Administration ist dabei die grösste und generalistisch ausgerichtete Branche. Lernende in 
Anwaltskanzleien werden mehrheitlich in der Branche Dienstleistung & Administration aus-
gebildet.

Seit der Einführung der neuen Bildungsverordnung Kauffrau/Kaufmann EFZ auf Lehrbeginn 
2012 können innerhalb der anerkannten kaufmännischen Ausbildungs- und Prüfungs-
branchen Betriebsgruppen mit spezifischen Leistungszielen vorgesehen werden. Die IGKG 
Schweiz als Trägerin der Branche D&A ermöglicht Berufs- und Branchenverbänden, welche 
auf Stufe EFZ nicht als kaufmännische Ausbildungs- und Prüfungsbranchen aktiv sind, die 
Vorgaben für die betriebliche Bildung im Rahmen solcher Betriebsgruppen an ihre Bedürfnisse 
anzupassen.

Trägerschaft: Verein Lehrstellen Advokatur
Der 2006 gegründete Verein Lehrstellen Advokatur mit Sitz in Basel ist das Kompetenzzentrum 
für alle Themen rund um «KV-Lehre und Praktikum in einer Anwaltskanzlei». Ziel ist die 
Schaffung von kaufmännischen Lehrstellen in Kanzleien.

Der Verein bildet mit seinen Mitgliedern die Trägerschaft für die Betriebsgruppe Advokatur 
innerhalb der Ausbildungs- und Prüfungsbranche D&A. Die Trägerschaft setzt sich zusammen 
aus den 15 Mitgliederverbänden des Vereins, den Anwaltsverbänden aus der deutschen, 
französischen Schweiz und dem Tessin.

Ausbildung in der Betriebsgruppe Advokatur
Alle Unterlagen zur Ausbildung der Lernenden und Praktikanten in der Betriebsgruppe,  
wie z.B. Leistungszielkatalog, Kursprogramm ÜK-Advokatur und Merkblätter, finden Sie 
auf www.lehrstellenadvokatur.ch unter der Rubrik «Betriebsgruppe Advokatur». 

Informationen zur Schaffung einer Lehrstelle
Auf unserer Webseite finden Sie auch Informationen für Kanzleien, die sich überlegen, neu 
Lehrstellen zu schaffen. Bei Fragen steht Ihnen unsere Geschäftsstelle gerne zur Verfügung.

Kaufmännische Lehre – 
massgeschneidert für IHRE Kanzlei


